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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VfL Günzburg IV : SV Mindelzell V 
Sonntag, 03.03.2024, 17:00 Uhr

Epp macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des VfL Günzburg IV im
Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen
den SV Mindelzell V fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 15. Saisonspiel am
Sonntagnachmittag davon, dass der SV Mindelzell V mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere
Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Sabec und Epp, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Sabec / Seibel bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Klimkeit sen. / Streicher. Niesta / Epp machten mit Jehle / Sadlo bei ihrem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach tollem Start in den Sätzen
1 und 2 verließ Wojnarowicz / Janka in ihrem Doppel gegen Döring / Walter etwas die Form und am
Ende mussten sie ihren Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nur einen Satz verlor hingegen Igor Sabec bei
seinem Sieg gegen Günther Klimkeit sen. und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Johann Jehle war indes Pavel Seibel, obwohl er
alles gegeben hatte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Alfred Niesta daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen
Stefan Walter hinnehmen. Walter Epp holte mit einem 3:1 gegen Alfred Döring einen Punkt für sein
Team. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Kaum Chancen ließ Andreas Wojnarowicz beim 3:0 seinem Gegner Norbert Sadlo. Tamas Janka
machte mit Markus Streicher bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg holte Igor Sabec beim
11:6, 11:5, 9:11, 11:4 gegen Johann Jehle. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Pavel Seibel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Somit hat Seibel nun 6 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Alfred Niesta und
Alfred Döring, ehe sich der Gastspieler mit 11:6, 11:13, 8:11, 11:2, 8:11 durchsetzte und Niesta
seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Niesta bei 6, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit 3:1
siegte derweil Walter Epp gegen Stefan Walter und gab dabei nur einen Satz ab. Durch diese
Niederlage liegt Walter nun bei einer Bilanz von 15:10 seit Beginn der Saison. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Günzburg IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Unterknöringen V am 10.03.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Mindelzell V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.03.2024 gegen den SV Waldstetten 1950 II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 VfL Günzburg IV

Doppel: Sabec / Seibel 1:0, Niesta / Epp 1:0, Wojnarowicz / Janka 0:1 
Einzel: I. Sabec 2:0, P. Seibel 1:1, A. Niesta 0:2, W. Epp 2:0, A. Wojnarowicz 1:0, T. Janka 1:0 

 SV Mindelzell V
Doppel: Jehle / Sadlo 0:1, Klimkeit sen. / Streicher 0:1, Döring / Walter 1:0 
Einzel: J. Jehle 1:1, G. sen. 0:2, A. Döring 1:1, S. Walter 1:1, M. Streicher 0:1, N. Sadlo 0:1


